
Hauskonzert

in Andrea's Zuhause. 06/04/2014

„Reise... Leben... Abzweigungen... Aufstiege... unerledigte Angelegenheiten... 
Leidenschaften.... Schüchternheit... Wachstum... Stärke... Gelegenheit... Liebe...“        

Das sind einige der Zutaten, die diesen Abend charakterisiert haben. 

Unser Fotoapparat wird versuchen 
darüber zu berichten. 

Wir betreten den Konzertraum... alles ist gerichtet.

Der Raum der Flaggen. Es erscheint als 
könnte man hier die Gefühle und Gedanken 
von Andrea einatmen. Jede Sache, die sich 
in dem Raum befindet, erzählt etwas über 
ihn. 
Ich fühle mich, als ob ich sein Innerstes 
betreten würde und daher gehe ich mit 
einem tiefen Respekt und viel Zuneigung zu 
Andrea beinahe auf Zehenspitzen. 



Und während wir auf den Beginn des Konzertes warten, reden wir über Blätterteig. 

↓ Andrea

Und dann also beginnt das Konzert. 
Andrea stellt seinen ersten Gast 
vor.  

Matteo Motto.  

Matteo ist ein Pianist aus Lecco.   

Matteo    →

Matteo hat uns träumen lassen... 
sanfte und interessante Melodien,
sehr ergreifend!!!

Großartig Matteo!! 

→ mein verträumter Gesichtsausdruck



Dann war Luca Pina an der Reihe, auch er ist ein Pianist aus Lecco.

 
 Seine Musik...
 intermittierend... und voller Kraft!!

 Jeder Test des Lebens ist eine 
Gelegenheit,
 um zu wachsen und sich zu verbessern.  

 
Sein Finger flitzen über die Tasten.

Es erschien mir, als ob eine unbekannte 
Kraft sich seine Hände angeeignet hätte. 

Er ging von schnellen Tönen zu sehr 
feinfühligen Noten über,
von sehr schnellen Passagen zu Momenten 
großer Sanftheit. 

Da schnallst du ab!!! Großartig!



Und dann haben wir uns ergötzt an der Musik von Francesco Mantovani...

Während er spielte, schien er mit seiner 
ganzen Persönlichkeit komplett in der 
Musik zu versinken und nach und nach 
kamen die Gefühle in seinem Antlitz ans 
Licht. 

...und Andrea

Mit seinem Reisetagebuch und seinem 
neuen Projekt CHRONOS.

Mein Gesichtsausdruck, wenn ich Andrea 
zuhöre.                                                   →

(Andrea, wir haben dich gerne!!!)



Am Ende, um das Konzert in Schönheit zu beschließen, spielte der kleine Gabby für uns 
ein wunderschönes „O Susanna“. 

Ein kleines Talent! Großartig!!!

An diesem Punkt die wahren Worte von Lorella (Andrea's Mutter)

„Nachdem wir nun den Geist gepflegt 
haben,
sollten wir nun auch den Körper pflegen!
Lasst uns essen gehen!“

Und nachdem wir über Blätterteig geredet haben, wird diese Sache sicher nicht verleidet 
werden!

Angekommen in der Halle, war dort wirklich von allem...
Kuchen.... Konfekt... Salzgebäck... Eierkuchen



Nachdem ich circa 1 Kilo zugenommen habe, kam mir die Idee ein schönes Foto von dem 
Kleinen im Hause Carri zu machen. 

Batuffolo, das Käterchen (das uns von der Fenstertür des Balkons aus betrachtete)

   ↑ Da ist es aber  viel schöner Maria

Maria, die Verlobte von Andrea,
hat ihn netterweise eingefangen.

Ein wunderschöner Schnappschuss - 
auf den Schultern von Maria. 



Nach einigen Plaudereien hat der Abend geendet... 

Gute Musik, Gespräche und Reflexionen und auch...... 
ein voller Bauch!!! Was soll man da sagen?  

Selbstportrait

DANKE 
                ANDREA!!!

da Maria Pia und Giulio


